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Günstige Lawinensituation

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr ist weiterhin im ganzen Land gering. Gefahrenstellen sind nur mehr ganz vereinzelt, vor allem
oberhalb von 2300m im extrem steilen, schattigen Gelände anzutreffen. Besonders hinter Geländekanten können
noch ältere, kleine Triebschneepakete durch Wintersportler ausgelöst werden. Das Problem besteht dabei weniger
darin, verschüttet zu werden, als vielmehr davon mitgerissen zu werden und in Folge abzustürzen.
In den wenigen Bereichen, wo auf steilen Wiesenhängen etwas mehr Schnee liegt, können ebenso ganz vereinzelt
noch Gleitschneelawinen abgehen. Solche Lawinen kündigen sich typischerweise durch Risse in der Schneedecke
an und können somit gut erkannt werden.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Die Schneedecke ist allgemein spannungsarm und durchwegs stabil. Gleitflächen für kleine Schneebrettlawinen
finden sich am ehesten noch im Grenzbereich zwischen älteren, oberflächennahen Triebschneepaketen mit
darunter liegenden, kantigen Kristallen. Der Schneedeckenaufbau lässt sich nach Höhenstufen folgendermaßen
charakterisieren: Bis in mittlere Lagen hinauf findet man eine zunehmend von Schmelzformen aufgebaute
Schneedecke, in hohen Lagen dominieren kantige Kristalle mit anfangs noch eingelagerten Schmelzharschkrusten
und in hochalpinen Lagen bestimmen zunehmend rundkörnige Kristalle den gesamten Schneedeckenaufbau.
Oberhalb von 2000m trifft man zudem im Bereich von Geländekanten bzw. besonders schneearmen, windberuhigten,
schattigen Lagen auch eine durchwegs aus Schwimmschnee aufgebaute Schneedecke.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Allgemeine Wetterlage: An der Vorderseite eines Tiefs westlich der Britischen Inseln liegt Tirol in einer feuchten
aber milden Südwestströmung. Kommende Nacht quert eine schwache Störung. Morgen bringt ein Genuatief
Niederschläge hauptsächlich an der Alpensüdseite.
Bergwetter heute: Abseits des Alpenhauptkamms Richtung Norden sonnig aber windig. Am Alpenhauptkamm nebeln
die Gipfel tagsüber meist ein, es bildet sich eine Föhnmauer aus. Trüb und zeitweise leichter Schneefall vom
Alpenhauptkamm südwärts, unergiebige Mengen. Kommende Nacht wenige cm Neuschnee am Alpenhauptkamm
und südlich davon. Temperatur in 2000m -1 Grad, in 3000m -8 Grad. Durchwegs lebhafter Südwestwind, in den
Tuxer Alpen starker bis stürmischer Südwind.

TENDENZ

Mit etwas Neuschnee eventuell leichter Anstieg der Gefahr im Süden.
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